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N h a l r.ch -- "

I« Eigentlicher Kalender . Kleiner Wandkalender auf das Jahr 1825 . S . 2.̂ Verzeichniß der
^ Finsternisse S . 3. Constellatisnen , Schiefe der Ekliptik , Zusammenkünfte , Quadraturen S . 3 u. /1. Die
ch Iahrszeiten S . T« Zeitrechnung S . L. Festrechnung S . 5 . Bewegliche Feste und Quatember S . 5. Das
ch Sonnensystem S , 6 . Die Mondesviertel und die 12 Zeichen des Lhierkreisos S . 6. — Der fünffache,
ch durchaus verbesserte katholische, evangelische, griechisch- russische, jüdische und türkisch - arabische Kalender
H mit den wichtigsten und interessantesten astronomischen Angaben , den Mondesvierreln , dem Auf - und Un-

tergang der Sonne und des Mondes , der Mittlern Zeit im wahren Mittag , dem Laufe des Mondes u. s. rv.
X S . 7— 30 . Jedem Monathe sind mehrere ausgewählte Wirthschaftsregeln , ein kleines Stammbuch der
' Heiligen , endlich Bemerkungen über die Monaths - Witterung , die Loosrage und die Knauer 'fchen Wstter-

E prophezei Hungen beygefügt.
ch U. Aufsätze aus der Land- und  H a ttsw  i -,' t h sch a ft . ^
ch Erste Abtheilung :., Landwirthschaft S . 3l . H SH H ss
ch Feldchau.  1 ) Uber die Einrichtung des Pfluges für schweren Boden S . 3l . 2) Großer Vortheil v
A des >Getreidestupfens S . 3l . 3) Ueber den Anbau des trockenen oder chinesischen Vergreistes S . 3l . P
A T> Bereitung verschiedener Dungerpulver S . 32 . ch
ss L . Obstbaumzucht.  5 ) Uber das ringförmige Ausschneiden der Baumrinde als Mittel zur Vervoll - ch
ss kommnung der Obstcultur S . 33 . b) Über die Befestigung des Pfropfreises auf den, Stamme S . 3T. ^

7) Lultur der Stachelbeeren in England S . 3T. L) Ueber die Anpflanzung des Maulbeerbaumes zum A
ch Behuft der Seidencultur S . 35 . - A
ch O. G e müseb  a u. y) Neuseeländischer Spinat S . 36 . , V
ch v . L and wir t h sch aft l iche Werkzeuge.  lO ) HygroMeter oder^ eurhtigkeitsmesserfürLandwirthsS . 36.
^ Zwe y t e A bt h i l ung : Hausund  Stadtwirthschaft S . 37 . v -
A. ^ . Wohngebäude.  Il ) Larbonel 's steinfarbiae Tünche oder Anstrich S . 3?.
^ L . Nahrungsmittel.  12 ) Maschine , die Gährung des Brotteiges zu befördern S . 3?, r 3) Uber
^ die Bereitung der Suppentafeln oder Bouillons S . 38 . 14) Die in Nürnberg gebräuchliche Arft,

Gurken in Essig oder in Salz einzumachen S . 36. ^ ^ .--- - '

S . 3y.

Zuckergehalt einer Saft 'flüssrgkeit zu erfahren S . TO. - ^ ? P
, Kleidungsstücke Md Wäsche.  20 ) Über Vas Tränken des Leders mit Ohl und die Haltbarma - ch
chttng der Stiefelsohlen S . TO. 21) Methode der Mad . Anna Morris in England , Seiden - , Wol - ^
len - und Barrmwollwaaren zu putzen S . Ti . > . -H .' : ^ X
A u sb ewa h r ung verschiedener Gegenstände.  22 ) User <.die Aufbewahrung von Fleisch, ss
Fischen tt . S . Ti . H i" - . ' ^ '

H l?. K0 c!) g c r ät h sch.aftein 23) Uber die Siedegefäste S . T2. ^ V
ch L a n d - und ha u s w i r t h s cha s t l i che M i s ce l l en . Nr . LT bis T6. S . T3—-/16. ch
ch Ul . Genealogie  des österreichischenKaiserhauses S . r . — Uebersich't der übrigen souveränen ch

Häupter  in Europa S . T. HHrs . .. . . ' ch
X Statistische U eberji chtstafel  aller europäischen Staaten : I . Europäische Staaten S . 6. ; ch
ch kl. temsche Bundesstaaten S . 6 . X

IV« Tabellen w esen.  Verzeichnist der vorzüglichsten Messen,  Jahr - und Wochenmärkte im ssterr. ch
ch Kaiserstaate S . Y. — GesetzlicheScala  über den Cm-s der Banco - Zettel S . 10.. - " .Stampe ! ra- ch
ch delle  S . 10. — Entfernung der vorzügl. europ. und austcreursp . Städte  von Wien S . ir . -— Abgang H
ch und Ankunft de? r. k. Psstw ag ens in Wien S . 12. — Tarifs  des Post - , Ritt -, Schmier - und Wa - ch
X gengcldes S . 12. — Tarifs  der Personen S . 13. — Tarifs der k. k. Eil-  oder Passagierswä-  H

gen  S . 13. — Abgang und Ankunft der reitenden oder Briefposten  in Wien S . 1/,. — Briefpost - ch
X. Tarifs  S . 15. — Tariff der Tr a Nfit 0 - Taxe  N für Poftörwfö aus fremden Staaten S . 16. —
? Norm a rage . S . 16 . — Gerichtsferien S . 16. — Prämienvertheilung  für Pferdzüchter I
E S . 17. — Verwandtschaftsgrade  aus ehelicher Abstammung S . 17. — Wetth der vorzüglichsten ^
^ Metalle  im Handel zu Wien S . 17. — Interesse - Tafeln  S . 18. — Die gangbarsten europäischen ch
ch Münzgättuttgen  mit Angabe ihres Werches in österr. Conv. Münze , und»zwar 1) Rechnungsmünzen ch
ch S . 18, 2) Goldmünzen S . 2O, 3) Silbermünzerr S . 21 . Anhang . Außereuropäische und Kupfermünzen ch
ch S . 23. -7- GewichtSoerhältnisse S . 2/ .̂ ch
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